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Doppeltes Jubiläum
Ehre, wem Ehre gebührt: Josef Wohinz, Altrektor, TU Graz-Historiker und ehemaliger Vorstand des 
Instituts für Innovation und Industrie Management, feierte seinen 75. Geburtstag, der derzeitige 
Leiter des Instituts für Innovation und Industrie Management Christian Ramsauer seinen 50. Ehren-
tag. Aus Anlass dieses doppelten Jubiläums wurde Anfang Juni zum „Industriewissenschaftlichen  
Forum“ geladen. Cornelius Herstatt von der TU Hamburg setzte sich in seinem Gastvortrag mit 
einem möglichen Paradigmenwechsel im Innovationsmanagement auseinander. Kathryn List, Grün-
derin der AVL-Privatstiftung, führte anschließend ein Interview mit den beiden Geburtstagskindern.
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Wissenschaft trifft Kunst
Ein großer Erfolg war der EcoArt Day des In-
stituts für Umweltbiotechnologie im Haus der 
Wissenschaft. Im Rahmen eines Sparkling- 
Science-Projekts, das Schülerinnen und Schü-
lern einen Einblick in die Wissenschaft ermög-
licht, erforschten Teilnehmende aus drei Grazer 
Schulen Methoden zur nachhaltigen Landwirt-
schaft im Apfelanbau. Gemeinsam mit einem 
professionellen Künstler wurden Bilder und 
Skulpturen angefertigt, die das mikrobielle Le-
ben im Apfel darstellen. Die ersten wissenschaft-
lichen und kreativen Ergebnisse präsentierten 
die jungen Forschenden am EcoArt Day vor 150 
Gästen, die sich – ebenso wie das Institutsteam –  
begeistert zeigten.

Technikvergnügen für die 
ganze Familie
Den ganzen Tag über strömten Wissbegierige, 
Studieninteressierte und Passant/innen am 
16. Juni zur ersten TU Graz StreeTech in der 
Grazer Innenstadt. International erfolgreiche 
Studierenden-Teams präsentierten ihre Projekte 
und machten Lust auf Forschung und das Studi-
enangebot der TU Graz. Besucher/innen karto-
graphierten mit dem Mars-Roboter „Husky“ den 
Hauptplatz, ließen Kanus aus Beton zu Was-
ser, wechselten Reifen an einem Rennboliden 
und vieles mehr. Das Publikum staunte nicht 
schlecht, wie vielfältig und spannend Technik 
und Naturwissenschaften sind!

SeitenblickeSeitenblicke
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Ein Blick in die Zukunft 
In der bis auf den letzten Platz gefüllten Aula 
bot Matthias Horx am 14. Mai Einblicke in die 
Zusammenhänge zwischen Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft. Der bedeutende Trend- 
und Zukunftsforscher nahm in seinem von der 
Personal-/Kompetenzentwicklung organisierten 
Vortrag „Zukunft erkennen, in die Zukunft füh-
ren“ Bezug auf bedeutsame Zukunftsirrtümer, 
digitale Illusionen und ihre Auswirkungen auf 
das Thema Führung. Dadurch gelang es ihm, 
ein gutes Maß an achtsamem Zukunftsoptimis-
mus herzustellen und das Auditorium mit vielen 
interessanten Denkanstößen zu inspirieren.

Partnerschaft mit Anton Paar 
Schon seit 2013 kooperiert die Anton Paar GmbH intensiv 
mit Instituten der Fakultät für Technische Chemie, Ver-
fahrenstechnik und Biotechnologie. Diese Gemeinschaft 
stützt nicht nur den Wissenstransfer und die Durchführung 
wissenschaftlicher Arbeiten, sondern ermöglicht auch  
Investitionen in die Infrastruktur. Um die Zusammenar-
beit auszuzeichnen und für die Zukunft zu stärken, hat 
die TU Graz mit der Anton Paar GmbH eine strategische 
Partnerschaft abgeschlossen – Rektor Harald Kainz und 
Geschäftsführer Friedrich Santner besiegelten diese.©
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